
Variatio delectat – Abwechslung erfreut 
10er Abschluss der Realschule Schömberg wird zu einer wahren„Nacht der Stars“ 

 
Ohne falsche Bescheidenheit boten die diesjährigen Realschulabsolventinnen und -absolventen 

ein überwältigendes und abwechslungsreiches Programm, bestehend aus 17 Programmpunkten unter 
dem Motto „Nacht der S tars“. Darunter fielen nebst zahlreichen Reden und Danksagungen des RR Uli  
Müller, des Herrn Bürgermeisters Karl-Josef Sp renger, der Elternvertretung, repräsentiert durch Frau  
Klara Amann und der Schülervertretung bestehend aus Deborah Wendt, der Trägerin des die sjährigen 
Holcim-Preises, Denise Merkt und Marco Schwarz, ein Auftritt der „10er-Band“, ein Sketch, der Auftritt  
des Schulchors sowie spaßige Du elle zwisch en Lehrkräft en und einigen 10ern. Durch den bunten  
Abend geleiteten die zahlreichen Gäste, bestehend aus Le hrerinnen und Lehrern, Eltern und a nderen 
Familienangehörigen, die Schülerinnen und Schüler Pinar Namazci, Angela Schäfer und Nando Koch. 

 
Trägerin des diesjährig en Holcim-Preises ist Debor ah Wendt. Der Holc im-Preis ist mit 250,- € dotiert 
und wird für herausragende Leistun gen vergeben. Die Firma Holcim ist seit zwei Ja hren Kooperations-
partner der Realschule Schömberg und stiftet diesen Preis als Höhepunkt einer gelungenen Bildungs-
partnerschaft im vergan genen Schu ljahr. Frau Wenzig-Luck, Vorsitzen de des Part nerschaftsvereins 
Oberes Schlichemtal – Val d´Oison, überreichte den beiden Schülerinne n Vanessa Mocker und Angela 
Schäfer einen Preis für besondere Leistungen im Fach Französisch. 

 
76 Schülerinnen und Schüler waren angetreten, die Prüfungen als let zte Hürde vor ihrer Entlas-

sung in die Berufswelt oder auf weiterführende  Schulen, zu nehmen. Alle 76 haben dabei mit Bravu r 
bestanden. 

 
10a   10b     10c    

Bohnert Simon  Aniol Rodolfo Eckstein Lars 
Collerius Ja kob Blepp Daniel Fischer Marc 
Eberhart Mariu s Bregenzer Markus Kischkel Joel David 
Ergenc Oktay   Klein Jürgen 
Geiger H eiko Henle Simon Koch Nando 
Mihelic Lukas Keufer Michael Kugler Marcel 
Mocker Steffen Koch Andreas Lang Matthis 
Peter Lukas Mich Dominik Marquart Daniel 
Riedlinger Chri stoph Pavic Mario Namazci Burak 
Rottler Jon as Sautter Alexander Schatz Christian 
Schröppel Leo  Schreijäg Immanuel Scherer Manuel 
Schwarz Marco  Staiger Axel We ckenmann Lukas 
Schwarz Stefan Widmer Ralf Wochner Frank 
Seifert Nic o Becher Sabrina Eha Jessica 
Geiger Nicole Elezi Filloreta Koch Linda 
Karle Sandra  Freudenmann Dunja Lutz Simone 
Malessa Laura  Hauschel Larissa Lutzke Anna 
Mocker Vanessa  Hermann Lena Merkt Denise 
Namazci Pinar Hofstetter Selina Sachs Beatrice 
Olenburger Melanie  Klaus Selina Schäfer Angela 
Rieger Micha ela Koch Julia Semke Evelyn 
Ruggaber Anna  Koch Kerstin Uttenweiler Saskia 
Schäfer Tina  Koch Nina Wendt Deborah 
Stutz Kyra Krein Nicole 

Schmid Kris tin 
Schmidberger Monja  
Schulz Fiona  
Ulucanli Aylin 
Zweigart Melissa 

 



 „Der respektable Gesa mtdurchschnitt von 2,4 kann sich durchaus sehen lassen “, bekundet e 
RR Uli Müller, der den Abend feierlich eröffnete und der bei  der Vergabe der insgesamt 13 Preise und 
25 Belobigungen mitwirkte. Anknüpfend an den zur Eröffnung gespielt en bekannten Song „Another 
Brick In The  Wall“ der b ritischen Prog-Rock-Band Pink Floyd, stelle er  fest, dass die Entlassschülerin-
nen und -schüler zu  selbstständige n und münd igen Bürger n herangere ift se ien, die nun erstm al „no 
education“ mehr benötigten und frei seien von „thought control“, da sie neben fachlichen Kompetenzen 
zentrale Schlüsselqua lifikationen er worben hätten, wie per sonale Kompetenzen u nd sozia le Kompe-
tenzen, so zu nennen etwa Fähigkeiten, Konflikte friedlich zu lösen und dabei im Team miteinander zu 
arbeiten, was die Schülerinnen und Schüler beispielsweise in ihrer Fächerübergreifenden Kompetenz-
prüfung (FÜK) unter Be weis stellen konnten. Gerade die hervorragenden Leistunge n der Schülerinnen 
und Schüler, so RR Uli Müller, sprächen für die Bedeutung der Realschule als eigenständige Institution, 
deren Opferung diese Leistungen negieren würde. Ähnlich äußerte sich auch Frau Klara Ama nn, die  
sich ebenso für den Erhalt der Realschule als „goldenen Mittelweg“ aussprach, wobei sie ihre A chtung 
vor den Schülerleistung en besonders betonte. Letzteres konnte man auch den Wo rten Herrn Bürger-
meister Sprengers entnehmen, der die Absolventen als „Chancengeneration“ bezeichnete, die in einer 
immer stärker zusammenwachsen den, globalisierten Welt , Chancen wahrnehmen und Vera ntwortung 
übernehmen könne und müsse und dazu nun,  durch diese  bemerkenswerten Leistungen zur Mittleren 
Reife, die Voraussetzungen dafür geschaffen habe. Sprenger betonte dabei auch die bedeutsa me Rol-
le der Eltern der Absolventinnen und Absolventen auf deren Weg vo m „Rohdiamanten“ zum „F eindia-
manten“. Passend dazu  bildete e in Programmpunkt die Elt ernehrung, für Eltern, die aktiv an d er Ge-
staltung des Schulalltag s mitgewirkt haben. So erhielten Frau Ergenc, Frau Seema nn und Herr Colle-
rius, jeweils eine Urkun de, ausgestellt vom sta atlichen Schulamt Albstadt. Die Schülervertretung ver-
wendete hingegen für ihren Rückblick auf sechs Jahre Realschule das Motiv der Wanderung zu einem 
Gipfel, deren Ende nun gekommen sei und deren Realisierung v.a. der Unterstützung der Schulleitung, 
der Klassen lehrer, der Fachlehrer, der Verbindungslehrerin  Frau Birgit Flaig, der Sekretärinnen  Fra u 
Gertrud Oster und Frau Uschi Weinmann und des Hausmeisters Herrn Gerhard Heinemann zu verdan-
ken sei.  Von den 10er n besonders geehrt für  ihre akt ive Begleitung während ihrer Zeit an  der Real-
schule Schömberg wurden die Lehrkräfte André Angele, Gernot Beller, Rebecca Gerstenecker, Kristine 
Langner un d Jens Jessen. Sie tru gen entweder zu unver gesslichen Landschulheimaufenthalten und  
Abschlussfahrten nach London bei oder organisierten den Frankreichaustausch und bereiteten enga -
giert auf die Abschlussprüfungen vor.  

 
„Honni soit  qui mal y p ense“, mochte wohl mancher ged acht haben,  der die  originellen  Prog-

rammpunkte der 10er zwischen de n Reden und Danksagu ngen mitverfolgt hat, von denen hie r einige 
angeschnitten seien. So z.B. bei der Aufführung einer ganz alltägliche n Unterrichtsstunde mit der 10a,  
wobei trefflich von den Schülerinne n und Schülern inszenie rt wurde, wie schwer d och unterrichtliche 
Kommunikation zwische n Lehrkraft,  hier in For m von Herrn Gernot Beller und S chülerinnen und -
schülern, se in kann. Mathelehrer Albert Sieger, nicht nur bei Entlassschülerinnen und –schüle rn ein 
wahrer „Siegertyp“ traf beim elementar-algebraischen Bobbycarrennen auf seine Konkurrentin Stefanie 
Schnake und verlor. So  bekam Pes talozzis pädagogische Dreiteilung in „Kopf, He rz und Han d“ eine 
ganz neue Bedeutung. Gernot Beller, Klassenlehrer der 10a, trieb als „Kellergeist “ sein Unwesen, in-
dem er in humoristischer Manier den armen Poet en mimte. Deutsch- und Geschichtslehrer Th eo Kein-
nath vermo chte die Ma ssen durch seine Gesangseinlage in Wallungen zu bringen: „Liebeskummer 
lohnt sich nicht my Darling“. Beim Duell zwischen Lehrkräften und der Klasse 10c gewannen freilich die 
Schülerinnen und Schüler. Frauenpower war a ngesagt beim Geschlechterduell, d as von Klasse 10b 
moderiert wurde. 

 
Nach einer Pause, die zur Einnahme der zahlreichen Häp pchen und Snacks, des von Schüle-

rinnen und Schülern sowie von Le hrern in mü hevoller Arb eit präparierten Caterings, diente, kam es 
zum letzten Höhepunkt des Abends auf den alle  Absolventinnen und Absolventen gewartet haben: Die  
Zeugnisübergabe und Preisvergabe. 

 
Preise: 
 

10a Mocke r Vanessa 10c Lutzke Anna 
10a Schäfe r Tina 10c Merkt Denise 
10b Elezi  Filloreta 10c Sachs Beatrice 
10b Koch  Nina 10c Schäfer Angela 
10c Fische r Marc 10c Uttenweiler Saskia 
10c Kisch kel Joel David 10c Wendt Deborah 
10c Marq uart Daniel 



 
Belobigungen: 
 

10a Bohne rt Simon 10b Henle Simon 10c Kugler Marcel 
10a Riedlin ger Christoph 10b Koch Andreas 10c Lang Matthis 
10a Rottler Jonas 10b Sautter Alexander 10c Scherer Manuel 
10a Schröpp el Leo 10b Becher Sabrina 10c Weckenmann Lukas 
10a Schwarz Marco 10b Freudenmann Dunja 10c Wochner Frank 
10a Rieg er Michaela 10b Hermann Lena 10c Koch Linda 
10a Stutz Kyra 10b Koch Kerstin 

10b Krein  Nicole 
10b Schmid  Kristin 
10b Schmid berger Monja 
10b Schul z Fiona 
10b Ulu canli Aylin 

 
 
 Der Abend endete getreu dem Mot to „Nacht der Stars“ mit der Übergabe des ersten Schüler-
denkmals „Abschluss 2011“ an die Schulleitung. Die drei St erne (eine Spende der Firma Widmer) ent-
sprechend der drei Abschlusskla ssen, begründen hiermit erstmals ein en eigenen „Walk of Fa me“ der 
Realschule Schömberg, der allerdings noch vom Schulträger genehmigt werden muss. RR Uli Müller ist 
sich jedoch sicher, schon bald auf d en Schülernamen „heru mtrampeln“ zu dürfen. Mit diesem Scherz 
schloss diese ereignisreiche und fulminante „Nacht der Stars“ gegen 23.30 Uhr. 


